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Muntag den 6. Fcliiullt 1893.

(53H) 3 - 2 g. 2293.
Kundmachung.

Da in einer hiesigen Stallung das Auf«
treten der V l a u l u n d Klauenseuche bei
Kühen amtlich constatiert wurde, so werben die
Vesiher von Rindern und Schweinen aufgefordert,
ihren Virhstand genau zu überwachen und wenn
sie bei demselben irgend welche Zeichen der Krank«
heit, al«: die Entzündung der Schleimhaut des
Mauls, Bläschen oder Geschwüre am Kinn»
backen, schweres Fressen ober Wiederkauen, dann
Entzundui'gen und Wunden an den Klauen
bemerken sollten, dies allsogleich dem gefertigten
Etabtmagistrate anzuzeigen.

Die Unterlassung dieser Anzeige wird mit
Arrest bis zu zwei Monaten oder an Geld bis
,n 300 fl. bestraft,

Magistrat der Landeshauptstadt Laibach
— am 1. Februar 1SU3.
M) g. 1882.

Kundmachung.
Vom gefertigten Ttadtmagistrate wird den

stellungspflichtigen Jünglingen bekannt gegeben:
I.) Tie dicejähriae HauptsteUnng für

die Gladt Laibach findet
am 1. Vlärz l. I .

lm städtischen «athsaale statt und be«
giun» um 8 Uhr vormittags.

8.) Die Stellungspflichtigen, beziehungb»
»eise auch ihre in Betracht kommenden mann«
lichen Angehörigen, müssen rechtzeitig und reinlich
am Stellungsplahe erscheinen und die Nachweise
ftr einen etwa zu erhebenden Anspruch auf die
Vegünstigung:

») als Candidaten des geistlichen Standes, aus«
geweihte Priester und als angestellte Seel»
sorger (W. G. 8 3 , ) -

b) als Unterlehrer und Lehrer sowie als Lehr«
amtszöqlinge (W. G. 3 32):

c) als Besitzer ererbter Landwirtschaften (W. H.
3 23)?

6) aus Familienrücksichten (W. H. g 34) -
e) des einjährigen Präscnzdienstes (W. G.

ßß 25 bis 29) rechtzeitig beibringen.
2.) Ttellungspflichtige, welche die Begun»

ftigung nach den W 31 bis 34 des Wehr«
gesehes anstreben und auch auf die Zuerkennung
der Vegünstigung des einjährigen Prssenzdienstes
Än^ruch haben, können für den Fall einer
etwaigen Abweisung des Ansuchens um eine der
ersterwähnten Begünstigungen, die Vegünstigung
des einjährigen Präsenzdienstes bei der Haupt«
ftellung geltend machen.

4.) T>ie Nichtbeachtung der Stellunzspflicht
sowie überhaupt der aus dem Wehrgcsetze cnt-

springenden Pflichten kann nicht durch Unkenntnis
dieser Kundmachung ober des Gesetzes entschul«
bigt weiden,

Magistrat der Landeshauptstadt Laibach
am 26. Jänner 1833.

Der Bürgermeister: G r a s s e l l i m. p.

(601) 3—2 Št. 1719.
Oznanilo.

Na babiäki učilnici v Ljubljani se zaCne
vsled visokega razpisa c. kr. ministerstva
za bogočastje in uk, dogovorno s c. kr. mi-
nisterstvom za notranje stvari z dn6 20. ja-
nuvarija 1893. leta, 8t. 27.215, poletni tečaj
učenja za babice v glovenskem jeziku

1. dan marolja 1893.1.
in pripusti se k temu vsaka učenka brez
plačila, katera more dokazati, da je za to
po postavi sposobna.

Tiste ufienke z Kranjskega, ki mislijo
prositi za ustanovljene ätipendije iz äol-
skega zaloga, katenh se v tem poletnem
učilnem tečaji podeli devjt, vHaka po 52 gold.
60 kr, in prositi za pravilno povračilo
ßtroäkov potovanja tu sem in nazaj dorau,
morajo svoje prošnje izročiti gotovo

do 16. sebmvarija t. L
dotičnemu c. kr. okrajnemu glavarstvu, V teh
pioänjah morajo, kakor to postava veleva,
dokazati svoje uboätvo in lepo vedenje,
potem, da äe niso nad 40 let stare in da
so po Iastnosti svojega razuma in telesa
pripravne, nausiiti se babištva. Opominja se,
da se ne bode jemal ozir na prosilke, ki
ne enajo brati in pisati.

To ae daje a pristavkom na javno
znanje, da je tuuradno razglasilo z dne
9. januvarija t. 1., at. 368, smatrati za pre-
klicano.

Od c. kr. deielne vlade za Kranjsko.
V Ljubljani dne 29 januvarija 1893.

^ " " Nr. 1719.

Geilllulbarung.
Nn der l. l. geburtshilflichen Lehranstalt

zu Laibach beginnt zufolge hohen Erlasses des
l. k, Ministeriums für Cultus und Unterricht
im Einvernehmen mit dem l. t, Ministerium des
Innern ddto. 20. Jänner 1893. Z. 27.215,

an, l . V larz 1«»3
ein Sommerlehrcurs für Hebammen mit slo«
venischer Unterrichtssprache, zu welchem jede
Schülerin, welche die gesetzliche Eignung hiezu
nachweisen kann, unentgeltlich zugelassen wird.

Jene Schülerinnen aus Kram, welche sich
um die in diesem Sommerlehrcurse zu verleihen-
den systemisierten neun Studienfonds-Slipendien
von ze 52 st. 50 kr. und die normalmäßige
Vergütung für die Hiehrr« und Rückreise in ihr
Domicil zu beweiben beabsichtigen, haben die
biesfälligen Gesuche unter legaler Nachweisung
ihrer Armut und Moralität, bann des noch nicht
überschrittenen 40. Lebensjahres und der intellec»
tuellen und physischen Eignung zur Erlernung

i ber Hebammenlunde unfehlbar
bis zum 15. F » b r u a r d. I .

bei der betreffenden t, k, Nezirlshauptmannschaft
zu überreichen, wobei bemerkt wird, dass die des
Lesens und Schreibens Unkundigen nicht berück»
sichtiget werde,,.

Dies wirb hiemit unter ausdrücklicher Wider«
rufung der hieramtlichen Verlautbarung vom
9. Jänner l. I . , g. 368, kundgemacht.

Von der l . l . Landesregierung filr Kraiu.

Laibach am 89. Jänner 1893.

^564) ^ . 1960
Kundmachung.

Nachdem in der Gemeinde Mannsburg die
Maul und Klauenseuche am 28. Jänner 1893
amllich constaticrt wurde und die Möglichkeit
vorliegt, dass die auch bereits in 3 Oehllftcn
der Stadt und des Bezirkes Umgebung Laibach
aufgetrete e Seuche noch anderwärts vorkommt,
findet die Landesregierung den Auftrieb von
Klauenthieren auf den

am 9. F e b r u a r d. I .
in Mannsburss stattfindenden Viehmarkt nach
8H 20 und <!6 des allgemeinen Thierseuchen«
Oesetzes hiemit zu untersagen.

K. l . Landesregierung slll ltraln.
Laibach am 4. Februar 1893.

(556)3—1 St. 610.
Razpis.

Na lubeljski državni cesti sfavbinskega
okraja Kranjskßga je popolniti mesto jednega
c e s t a r j a z mesečno mezdo 18 gold. a. v.
in s pravico, pomakniti se.v viäjo mezdo
20 gold. a. v. z starostno doklado 3 ali si
goldinarjev na mesec, katera se podeli po
dovräenem 10-, oziroma 201etnern zado-
stilnem službovanji.

Tisti nemäkega in slovenskoga jezika
zmožni podčastniki. katerim je bila priznana
pravica do civilne službe in kateri hočejo
prositi za zgorej navedeno izpraznjeno mesto,
naj vlož6 svoje proSnje, opremljene s certisi-
katom o doseženi pravici, in sicer, ako so

8e v aktivnem službovanji, pcttem svojegft
predstojnpga oblastva (vojaäkega oblas>va
ali zavoda), ako so pa vže izstopili iz v 0 '
jaSke zaveze. pötetn pristojnega politiiüe8*
okrajnega oblastva,

n a j p o z n e j e do 6. m i r c a 1893.1.
pri c. kr. deželni vladi v Ljubljani.

Tisti prosilci, ki niso v vojaäki «avesi»
morajo svojim proänjam razvftn omenje»pKa

certisikata pridejati tudi spričevalo o avoj«sp
lepern vedrnji. katero jirn izdä župan nj'n

trajnega stanovišča, kakor tudi spričevalO;
katero jim g'ede njih telesne sposobnost1

za to službeno mesto izda uradno postavlje«
Kdravnik.

C. kr. deželna vlada za Kranjsko.
V Ljubljani dne 28. januvarja 1893-

Z.610.
Ooncurs - Mss<<ileibung.

Auf der Loibler Reichsstraße des Kra'«'
burger Vailbezirlcs ist eine S t r a s z e n ' E ^ ^
räumcrste l le mit der Monatslühnung vo"
18 f l . i). W. und dem VorrücluncMcchte i" °"
höhere Löhnung von 20 fl. ö. W. sowie >">'
dem Ansprüche einer Alterszulage von 3 und 6 ft'
per Monat nach einer vollbrachten zuflicbe^
stellenden Dienstleistung vlm 10, beziehunaMP
20 Jahren zu besetzen. ,

Diejenigen der deutschen und der slovi^
schen Sprache mächtigen Unterofficiere, welchen
der Anspruch auf eine Civilanstellung zueclann
wurde und welche sich um die obige erledigte Stc^
bewerben wollen, hlibrn ihre mit dem Certifies
über den erlangten Anspruch belegten ComP^.^
gcsuche, und zwar. wenn sie noch in der acli^
Dienstleistung stehen, im Wege ihres w r a c k s
Commandos (Militärbehörde oder Anstalt), we""
sie aber schon aus dem Militärverbande a>>̂
getreten sind, im Wege der zuständigen P""^
schen Vezirksbehörde ,

längstens b i s zum 5. M ä r z 1 ^ « ,
bei der k. t. Landesregierung in Laibach "
zubringen. ^

Die nicht im Militärverbande steh^
Vewerber haben ihren besuchen c>us;cr btw ,
wähnten Certificate auch ein von dem Oenlt>" .,
Vorstande ihres dauernden Aufenthaltsortes 0"
gefertigtes Wohlverhaltungv Zeugnis sowlt
^ilglich ihrer körperlichen Eignung für den ° .
gestrebtcn Dienstposten ein von einen, anM'^
bestellten Arzte ausgefertigtes Zeugnis aNi"
schließen.

K. l . Landesregierung flir Krain.
Laibach am 28. Jänner 1893.

Anzeigeblatt.
(533) Nr. 884.

Firma-Eintragung.
Vom k. k. Landes« als Handelsgerichte

in Laibach wurde die Eintragung der
Firma:

M . Schescherlo
zum Betriebe einer Gemischtwarenhand-
lung in Stein und der Marie Schescherko,
Handelsfrau in Stein, als Inhaberin dieser
Firma im Register für Einzelftrmen
vollzogen.

Laibach am 28. Jänner 1893.

" ( 4 l 5 ) 3 — 1 Nr. 227.
Neassumierung

zweiter ê ec. Fcilbictung.
Ueber Einschreiten des Alois Pirker

von Klagenfurt wird in dessen Executions-
sache gegen Anton Zupan von Breznica
p<:t0. 3(X) st. die zweite executive Feil»
bietung der zusammen auf 16059 fl.
geschätzten Realitäten Eiul. Nrn. 4 1 , 42,
43. 44. 218, 217. 266 und 275 der
Eastastralgemeinde Doslovic. Einl.Nrn.86.
151 und 152 der Catastralgemeinde Hi»
rovmca, Einl. Nr. 236 und 2^7 der Cata-
stralqcmemde Hraschach und Einl. Nr 309
der Catastralgemrinde Vigaun, neuerlich
für den ^

24. F e b r u a r 1 8 9 3 .
vormittags von 11 bis 12 Uhr bei
diesem Gerichte mit dem Anhange r'eassu.
miert, dass obige Realitäten bei dieser
Tagsahung auch unter dem Schätzwerte
werden veräußert werden.

K. l. Bezirksgericht Radmannsdorf
am 10. Jänner 1893.

(475) 3—1 Nr. 157.

Curatorsbestellung.
I n der Rechtssache des Anton Zager

von Aibel gegen Pajanovic K Comp. in
Agram pelo. 110 fl. 49 kr. s. A. wurde
Advocat Dr. Bernhar Gottlieb in Gott-
schee dem Geklagten zum Curator al?-
»vnti» bestellt und ihm das Urtheil vom
24. September 1892. Z. 8042, ein-
gehändigt.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am 18ten
Jänner 1893.

(344) 3—2 St. 144.
Oklic.

C. kr. okrajno sodišče v Loži na-
znanja:

Na proänjo Marije Južna iz Loža
se za izvrSilno dražbo Andreju Ma-
rinčiču iz Pudoba lastnih, n;i 1585 gold,
cenjenih zemljišč vlozni sL 25 in 26
katastralne občine Fudob določujela
potom ponovitve dva röka, in sicer
prvi na dan

1. m a r c a
in drugi na dan

5. a pri la 189 3. 1.,
vsakikrat od pol 12. do 12. ure do-
poldne s pristavkom, da se bode to
po-testvo pri prvem röku samö za ali
»ad cenjeno vrednosfjo, pri drugem
pa fudt pod njo oddalo.

V Loži dne 12. januvarja 1893.

(444~f£l3 St. 9567.
Oklic.

Vsled pro.šnje pred>1ojništva fame
cerkve sv. Marjete v Flanmi dovolila
ao je relicitacija Martiau Gabrajni

lastnega, vsled dražbenega zapisnika
z dne 10. decembra 1891, St. 10020,
od Marije Gabrajna izvrSilnim potom
za 1045 gold, kupljenega zemljisčn
vložna st. 31 kalastralne občine Rakek
pod dosedanjimi dražbenimi pogoji,
ter se za izvrSitev določuje narök pri
tem sodisči na dan

25. f e b r u v a r j a 1893. 1.
dopoldne ob 11. uri s pristavkom, da
se bode zemljišče pri tem naröku
oddalo tudi pod cenilno vrednostjo
1045 gold, istemu, ki največ obljubi.

C. kr. okrajno sodisöe v Logatci
dne 26. novembra 1892.

(496)3—2 St. 477.
Razglan.

Neznano kje bivajočemu izvrSencu
BoStijanu Stembergarju iz Kufeževa
Stev. 17 posfavil se je kuratorjem ad
actum v osebi Jožefa (Üirtnerja iz
Bistrice, ter se zadnjemu dostavil
dražbeni odlok z dne 21. decembra
1892, št. 10.692.

C. kr. okrajno sodišče v Ilirsk*
Bistrici dne 20. januvarja 1893.

(5945) 3—3 Nr. 6276.

UcbcrtraMuq e^ecutiver
Nclicitation.

Vom k. k. Bezirksgerichte in Egg wird
bekannt gemacht:

Die mit dem diesgerichtlichcn Edicte
vom 26. September 1«!^, Z 4932, auf
den 22. November 189^ angeordnete exe-
cutive Relicitation der Nealitätm Grund-
buchs-ltinlagen Nrn. 65, 66, 108 und

111 der Catastralgemeinde Selo w « ^
auf den

4. M ä r z 1 8 9 3
von 11 bis 12 Uhr vormittags h ^
gerichts mit dem Anhange des Ed>c.
vom 26. September 1892, Zahl 4 ^ '
übertragen. ^

K. k. Bezirksgericht Egg am 20. "
cember 1892. ^ ^

(316) 3 — 2 ~ ~ St. 10.8*1'
Oklic.

Na proftnjo gospe Frančiške ̂  \
rojene Ličan, iz Ilirske Bistrice ^
odlokom z dne 23 novembra ^Lgj
st 968H, na dan 23. decembra W
dolofiena, pa ne izvrsena druga e '^
kutivna prodaja Josipu Čekadi ]7t^
sena ftlev. 17 lastnega, na 1053 % ̂ 0
cenjenega zemljiAča vložna s t e V ' a2-
kalastralne občine Jasen na nov°
pifte na dan

21. a p r i t a 1893. 1. di§ji
ob 10. uri dopoldne pri tem s°
s prejsnjim prislavkom. . pj'

C. kr. okrajno sodisče v Ilir8l(

stru-i dne 29. decembra 1 8 9 2 . ^ ^

(825)3l_3 Nr. l ^ ^ '

Curatcls-VerhäuguN.̂
Das hochl k. k. Kreisgcricht N " d o ^

wert hat mi» V^schlnss vom 6 . M " ' ^
189-^. Z. 1673, über Maria St imp' i^Z
von HohclN'gg ob erhobenen Wal)»' ^
die Curate z>l v^hängen bc'fllndcn ^
wurde derselben Mathias S t i i M ^ >^.
von dort Nr. 27 zum Curalor allsg^! ^

K. k. Bezirksgericht Gottschee
12. Jänner 1893.
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PROSPECTUS.
Fürstlich Bulgarische mit 6°/0 in Gold verzinsliche

Staats-Hypothekar-Anleihe
vom Jaiire 1892

Im Gesimiitttbetrage von UTominale

Francs 142,780.000=L. St. 5,711.200 = Rmk.115,651.800 = öst Goldgulden 57,112.000
garantiert durch Hypothek in erster Rangordnung:

a) ob den (Staats - Eisenbahnlinien Kaspitschan - Sofia - KfUtendll und
Rustschuk-Varna;

b) ob den Häfen Varna und Burgasu

Die fürstlich Bulgarische Regierung ist durch das mittelst Ukases Nr. 204 vom 27. October (8. November) 1892 sanctionierte und im Amtsblatte Nr. 247 vom
l0./22. November 1892 kundgemachte Gesetz ermächtigt worden, eine öffentliche Anleihe bis zur Hohe von 142.780.000 Levs Nominale aufzunehmen.

Der Erlös diese« Anlehens 1st aussohllesslloh zum Bane und zur Inbetriebsetzung der Eisenbahnlinien Kaspltsohan - Bchnmla - Tlrnowa-
Belvl-Lovtsoha-Plevna-Sofla-Küstendll und der Häfen Burgas und Varna bestimmt und darf unter keinem Vorwande dieser besonderen Be-
stimmung en tzogen w e r d e n . (Art. VII des Anlehens-Uesetzes.)

In üemaßheit dieses Gesetzes emittiert die fürstlich Bulgarische Regierung

286.560 Obligationen a Ooldfranos 500 = L. Bt. 20 = Bmk. 405 = österr. Ooldgnlden 200
«logetheilt

in 61.650 Abschnitte Nr. 000.001—061.550 ä 1 Obligation in 24 000 Abschnitte Nr. 121.661—241.560 a 6 Obligationen
» 50.005 » » 061.551—121.660 » 2 Obligationen , 1760 » » 241.5B1—285.560 » 25 »

Die Obligationen dieser Anleihe werden mit 6% fürs Jahr yom Nominalcapital verzinst und die Zinsen halbjährig am 2./14. Jänner und 1./18. Juli jedei
•Uhres gegen Einlieferung der Coupons bezahlt.

Der erste Zinsencoupon verfällt am 1./13. Juli 1893.
Die Coupons lauten auf 15 Francs — 12 Shilling — 12-16 deutsche Reichsmark — 6 österr. Goldgulden, beziehungsweise bei den Cumua{tivstOcken]auf den

entsprechend vielfachen Zinsenbetrag.
Die Tilgung dieser Anleihe erfolgt zum Nennwerte innerhalb 33 Jahren in Gemftßheit des den Obligationen beigedruckten Tilgungsdlanes im Wege von halb-

jährlichen Verlosungen, welche zwei Monate vor jedem Couponterrnin — zum erstenmal am 1./13. Mai 1893 — in Sofia stattfinden werden, die Regierung behält sich
übrigens das Recht vor, jederzeit, aber nicht vor dem 1 /13. Jänner 1898, alle dann noch in Circulation befindlichen Obligationen zum Nennwert einzulösen.

Die gezogenen Obligationen werden an dem auf deren Verlosung nächstfolgenden Coupontermine gegen Einlieferung der Stücke sammt Talon und allen nach
aem Einlösungstermine verfallenden Coupons bezahlt.

Die Einlösung der Coupons und die Rückzahlung der gezogenen Obligationen erfol 't in Gold, nach Wahl des Inhabers
in Sofia bei der Staats-Cassa,
» Wien bei der kals. königl. privilegierten Oesterreiohlsohen Länderbank,
» London, Paris, Berlin, Amsterdam. Genf und

an anderen Plätzen hei den späterhin durch die fürstlich Bulgarische Regierung bekannt zu machenden Banken und Bankhäusern.
7 ui « • U . u " ^ . erfo'gt ' " . a h a m Gold-Levs, in Wien in österr. Goldgulden, in London in Livres Sterling, in Berlin und den eventuellen sonstigen deutschen
Chlorten m deutschen Reichsmark, in Paris und den anderen Plätzen in Goldfrancs.

D i e ausgelosten Nummern der Obligationen werden in Sofia im Amtsblatt, in Wien in der amtlichen «Wiener Zeitung», in Berlin und an den andern Zahl-
unen in den seinerzeit von der Regierung zu bestimmenden Journalen verlaulbart werden.
R,,i • i. 5 i e C o u P ° n s u n d d i e Capitalsrückzahlungen für die ausgelosten Obligationen sind und bleiben von jeder Art Bulgarischer Steuer und von allen sonstigen durch die
Ul»gariscnen Gesetze bereits eingeführten oder noch einzuführenden Abgaben befreit.
für uD 'e s ä l l 'B e n Coupons sowie die verlosten Obligationen dieser Anleihe werden bei allen fürstlich Bulgarischen Sta&tscassen al pari an Zahlungsstatt angenommen

alle im Budget des Fürstenthums Bulgarien eingestellten oder künftighin einzustellenden Taxgebüren, Zölle, Steuern und sonstigen Abgaben.
Die nicht zur Einlösung präsentierten Coupons verjähren in fünf, die verlosten Obligationen in dreißig Jahren nach ihrer Fälligkeit.

f. Für die pünktliche und volle Einlösung der fii\]\g werdenden Coupon« und für die Rückzahlung1 der ti\gnufi;Hp]Hnm'A»Hig xnr Verlosung gelangenden
^"'igationen dieser Anleihe haften die Eisenbahnlinien Kaspitselian-Sofla-K.natendil und RustHchiik-Varna, ferner die Hilfen Varna und Bargaft, indem die fürstlich
"ülgarlache Regierung zufolge NotnriatH-Act vom 18./30. November 1892, Nr. 123, ob den genannten Staatseisenbahnlinien nanimt allen Stationen, Anlagen und
8°n»tigt'm Zubehör, dem festen und rollenden Material und dergleichen die genannten Hafen namnit allen Bau- und Betriebnanlagen zugunsten der Kais. Königl.
PHvilegj e r t e n Oesterreichi«chen Liinderbank als Vertreterin der Obligationsinhaber in erster Rangordnung Hypothek bestellt hat.
, Der bezügliche gerichtliche Bescheid erscheint in dem Texte der Obligationen auszugsweise und unter Angabe des Datums sowie der Zahl der Er-
l e d 'gung angeführt. _ _ _ _ _ m m

Sofia, den 11./23. December 1892. •»•*• Flnaii»inliiirteri

Ivan Sallabachoff.

Subsei*iptioii§i>Ei]tladiiiig.

I Fürstlich Bulgarische mit 6 % in Gold verzinsliche

IStaats-Hypothekar-Anleihe
^H -vom. Jalxre ±©32.

^ ^ B Von der vorstehend bezeichneten Anleihe wird der Theilbetrag von

^ ^ Nominale France 32,050.000

t
°ö dem unterzeichneten Bankinstitute am

D o n n e r s t a g d e n O. F e b r u a r 1 8 9 3
r Öffentlichen Subscription aufgelegt. — Die Subscription findet

in Berl in bei der Nationalbank für Dentsohland und beim Bankhause Jaoob Landau, . , ,

in Amsterdam bei den Herren W e r t h e l m & Gompertz, «nter Jen von diesen
in Genf bei der Union F l a n c l e r e *e Geneve, Stellen bekannt zu gebenden

«i Q t e r in Wien bei der Kais. Königl. privi legierten Oesterreiohlsohen Länderbank, J Bedingungen, ferner (689)
den nachstehenden Bedingungen statt:

• I. Der Subscriptionspreis beträgt Ä « « , m • « « « .

r Franofl B29U°U in Gold
*Otrilt für jede mit Francs 500 lautende Obligation Franos 4 6 3 75 In Gold, zuzüglich 6 o/o Stückezinsen in Gold vom 14. Jänner 1898 bis rum Uebernahmstaire (Punkt V̂
eeß»n "• E s i s t «e» Zeichnern freigestellt, den ausmachenden Betrag in Oold oder, umgerechnet zum Durchschnittscourse der Napoleonsd'or des der Zahlun» voran

"genen Werktages, in Gulden österr. Währung zu erlegen. „,:n«iho»M • «
III. Bei der Zeichnung muss eine Caution von 6% des gezeichneten «ominaiDetrages in Barem oder in börsenmfiOigen Wertpapieren hinterlegt werden

Stück. •• V o n d i e s e r G a u t i o " ^ i r d i m F a l l e e iDl r R e d u d i o n d c r Ze«*nunB d e r u b e r h c h u s s ' g e Theil sofort nach der Zutheilung, der Rest bei der Abnahme der zugetheilten
Zu'ückgegeben, beziehungsweise verrechnet. . , . K

^f SnK • IV- D i e z"f'»cilung wird sobald als möglich nach Schluss der Subsciption erfolgen; die Bestimmung des Betrages jeder einzelnen Zutheilung ist dem freien Ermessen
Scr'ptionsstelle vorbehalten j J r,

Anmeldungen auf bestimmte Abschnitte der vorstehenden A n l . e l h ^ . 7 ' ^ " ^ " h p
d

n
e r ^ e i c h ' ' u n g s s t e l l e nach Thunlichkeit berücksichtigt werden

•

Sämmtliche zur Ausgabe gelangenden Obligationen sind mit dem österreichischen Effectenstempel versehen. g M d e D -

V. Die Abnahme der zugetheilten Stücke kann vom 20. Februar 1893 ab gegen Zahlung des Preises geschehen.
Der Zeichner ist jedoch verpflichtet: ^ ̂  N o m i n a l b e t r a g e 8 d e r S l ü c k ß ^ ^ ^

Vs • * • bi« 20. März 1893^ u n e h n i e n V. • • • • • 20. April 1893W i i a im Februar 1893. K a l f - k<>nigl. privilegiert« OeiterreiohUohe Länderbank.
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RB-Iispk 1
Die «Mutual» engagiert sofort einen

tüchtigen Reise-lnspector für Krain. Offerten
repräsentationsfähiger Herren , welche gute
Referenzen und Nachweise ihrer acquisito-
rischen Leistungsfähigkeit beibringen können,
an die Repräsentanz in Laibach, Bahn-
hosgasse 18 (Primus Hudovernig).

10—8 Tüchtige Agenten (335)
die sich mit dem Verkauf von gesetzlich
gestatteten Losen auf Raten befassen
wollen, erhalten hohe Provision, bei
Verwendbarkeit fixes Gehalt. Offerten
an das Bankhaus J. Löry, Buda-
pest IV., Hatvanergasse 15.

Ein lediger

Gärtnerbursche,
welcher deutsch und slorenisch spricht,
findet guten Posten. (455) 6—4

Wo? sagt aus Gefälligkeit die Admini-
stration dieser Zeitung.

Comptoirist
wird aufgenommen,

Schriftl. Offerten an Haasenstein &
Vogler (Otto Maas»), Wien I., sub
O. H. 3135. (503) 3-3

Karl Till
Kalender, Taschenbücher, Notizbücher:

Taussig, Hausfrauenkalender.Fromme's Haus-
haltungs- und Merkbuch, Notizbuch und
Haushaltungskalendpr. Wiener Haushaltungs-
buch , Die freie Welt. Kalender für die
elegante Welt. Damen - Altnanach, Tage-
buch für alle Tage jedes Jahres, Notizbuch
für alle Stände. Fromme's Geschäfts-Noliz-
kalender, Notizkalender für weihl. Jugend,
Mentor, Studentenkalender, Professoren-

kalender, Lehrerinnen-Kalender.
Größte Auswahl von Block - Kalendern von
80 kr. an und Widmungsbüchern mit pracht-

vollen Bildern. (4106) 101

Beste geräucherte

Schinken
per Kilo 70 kr., liefert die Selcherei

Franz Fink
(531) in Neulag, Post Altlag. 2-2

Soeben ersobienen
und in der unterzeichneten Buchhandlung
vorräthig:

Louis Kühne

Die neue Heilswissenschaft
oder

die Lehre von der Einheit aller
Krankheiten und deren darauf be-
gründete einheitliche, arzneilose und

operationslose Heilung.
Preis fl. 2 40, elegant geb. fl. 3.

(Das Werk, von detn in zwei Jahren
20.000 Expniplare verkauft wurden, ist be-
reits ins Englische, Französische und Hol-
ländische übersetzt.) (541) 3—2

lg. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg,
Laibach, Congressplatz.

Anzsige.
Beehre mich, dem hochgeehrten P. T.

Publicum bekannt zu geben, dass ich a m
6. d. M. mein

ScMieiscit
in die

Bahnhofgasse Nr. 12
übersiedeln werde, und ersuche das verehrte
P. T. Publicum, mir auch in meiner neuen
Wohnung das Zutrauen zu schenkon, welches
ich bis jetzt genossen habe.

Mit aller Hochachtung

Anton Presker
Schneidermeister. {bU) 3.2

Pfllllllamtlilsle ticitalion.
Montag den 13. Februar 1893

verbell während der gewöhnlichen Amtsstunden in dem hierortigen Pfand-
amte die im Monate

Itovemller 1891
versetzten und seither weder ausgelösten noch umgeschriebenen Pfänder an
den Meistbietenden verkauft.

M i t der trainischen Sparcasse vereinigtes Pfandamt.
Laibach, den 4. Februar 1893. . sn) ig_2

(412) 3-3 St. 141.
Oklic.

V nasledji k tusodnemu oklicu
z dne 15. deoembra 1892, žt. 8062,
se naznanja, da se je neznanim prav-
nim naslednikom Jurija Zagarja iz
Stahovce posfavil Karol Prelesnik od
tod kuratorjem ad actum.

C. kr. okrajno Hodi.šče v Kamniku
dne 9. januvarja 1893.

(5211 3—3 Nr. 1054.
Concurs-ElöfflMlll!

über das Vermögen des Josef E l s n e r ,
Handelsmann in Littai Nr. 6.

Das k. k. Landesgericht in Laibach
hat die Eröffnung des kaufmännischen
Concurses über das gcsammte wo immer
befindliche bewegliche und über das in
den Ländern, für welche die Concurs-
Ordnung vom 25. December 1868 gilt.
gelegene unbewegliche Vermögen des Josef
Elsner, Handelsmann in Littai Nr. 6,
und Inhabers der protokollierten Handels-
ftrma «Josef Elsner zum Betriebe einer
Gemischtwaren-Handlung in Littai» be-
willigt, den Herrn k k. Bczirksrichtcr Jo-
hann Nabernil in Littai zum Concurs-
Commissär und den Herrn Dr. Julius
von Wnrzbach. Advocat in Littai. zum
einstweiligen Masseverwalter bestellt.

Die Gläubiger werden aufgefordert,
in der auf den

15. F e b r u a r 1 8 9 3 ,
vormittags 9 Uhr, vor dem Concurs-
Commissar in Littai angeordneten Tagfahrt
unter Beibringung der zur Bescheinigung
ihrer Ansprüche dienlichen Belege über die
Bestätigung des einstweilen bestellten oder
über die Ernennung eines anderen Masse-
Verwalters und eines Stellvertreters des-
selben ihre Vorschläge zu erstatten und
die Wahl eines Gläubiger-Ausschusses
vorzunehmen; ferner werden alle die-
jenigen, welche gegen die gemeinschaftliche
Concursmasse einen Anspruch als Concurs-
Gläubiger erheben wollen, aufgefordert,
ihre Forderungen, selbst wenn ein Rechts-
streit darüber anhängig sein sollte,

b i s 10. M ä r z 1 8 9 3
bei diesem k. k. Landcsgerichte oder bei
dem Concurs-Commissär in Littai nach
Vorschrift der Concursordnung zur Ver-
meidung der in derselben angedrohten
Nechtsnachtheile zur Anmeldung und in
der hiermit auf den

2 2 . M ä r z 1 8 9 3 ,
vormittas 9 Uhr, vor dem Concurs-
Commissär in Littai angeordneten Liqui-
dierungs-Tagfahrt zur Liquidierung und
zur Rangbestimmung zu briugen.

Den bei dieser Tagfahrt erscheinenden
angemeldeten Gläubigern steht das Nccht
zu, durch sreie Wahl an die Stelle des
Masscverwalters, seines Stellvertreters
und der Mitglieder des Gläubiger-Aus-
schusses, die bis dahin im Amte waren,
andere Personen ihres Vertrauens end«
giltig zu berufen.

Die Liauidierungs-Tagfahrt wird
zugleich als Vergleichs-Tagfahrt bestimmt.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Concursuerfahreus werden
durch das Amtsblatt der »Laibacher
Zeitung, erfolgen.

Vom k. k. Landesgerichte Laibach, den
I.Februar 1893.

s478) 3—3 Nr. 422.

Curatorsbestellunst.
Das in der Rechtssache der Josefa

Obermann in Gottschee gegen Doro Brklje
von Voketic. Bezirk Iaska in Kroatien,
l'e'u. 50 fl. 28 tr. s. A. gefällte Urtheil
ddto. 28. Juli !892, Z. 6421, wurde
dem für die unbekannten Erben und
Rechtsnachfolger der Geklagten bestellten
Curator ncl it<-l»m Herrn Dr. V. Gottlieb
in Gottschee eingehändigt.

K. k. Bezirksgericht Gottschee am 19ten
Jänner 1893.

(430)3—3 " " N r . 9390?

Executive
Realitätrn-Vcrstciqerunli.

Vom k. k. Bezirksgerichte Tschernembl
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Ostermann von Bresowitz Nr. 17 (tmrch
Peter Loretic von dort) die executive
Versteigerung der dem Georg Starasinic
von Ielsevnik Nr. 34 gehörigen, gerichtlich
auf 50 fl. geschätzten Realität Einlage
Z. 357 :n1 Majerle bewilligt und hiezu
zwei Feilbietungs-Tagsahuugen, und zwar
die erste auf den

2 4. F e b r u a r
und die zweite alls den

7. A p r i l 1 8 9 3 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr, hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealitüt bei der
ersten Fcilbietung nur um oder über
dem Schahungswerte, bei der zweiten aber
auch unter demselben hintangegeben werden
wird.

Die Licitations-Bedingnisse, wurnach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein Kiproe. Vadinm zu Hailden
der Licitationscommission zn erlegen hat.
sowie das Schähungsprototoll uud der
Grnndbuchsextract tonnen in der dies-
gerichtlichcn Registratur eingesehen werden.

K. t. Beziltögericht Tschernembl am
28. December l892.

(433)3-2 St. 212.
Oklic.

C. kr. deželno aodišče v Ljubljani
naznanja, da se je na proänjo An-
lona Terana iz Ljubljane proti Ja-
nezu Pangercu, po.s«\slniku na Ilovci
st. 12, v izterjanje terjatve 300 gold.
H pr. iz tusodnega plartilnega naio^a
7. dne 19. decembra 1891, st. 10.710,
dovolila ponovitev z odlokom r. dne
k28. junija 1892, st.ev. 5s4ß, dovoljene
in z odlokom z dne 27. sepiembra
1892, št. 8872, s pravico ponovitve
vstavljene druge izvršilne dražbe na
1001 gold. 75 kr. cenjenega nepre-
makljivega poscstva vložna Slev. 903
/einlji«ke knjige katastralne občine
Krakovsko predme.sf.je.

Za to izvršitev odredi se rök na dan
6. m a r c a 189 3. 1.

ob 10. uri dopoldne pri tem .sodi.šči
na Staren) trgu v Zafiäkem dvorci,
II. nadstropje, dvorana šfev. 2, H pri-
stavkotn, da se bode so pose.stvo tudi
pod cenilno vjednosljo oddalo.

Pogoji, cenilni zapisnik in izpisek
'iz zeniljiske knjigo se rnorejo v na-
vadnih uradnih urah pri tem sodisči
upogledali.

V Ljubljani dne 14. januvarja 1893.

m> Ladenmädchen ^
(auch Anfängerin) wird in ein Gemisoht*
waren - Gesohäft sofort aufgenommen«
Wo? sagt die Administration dieser Zeitung.

Gelegenheitskauf.
Eine fast '"ganz neue Geschäft1*

einriohtung, geeignet für eine Deiicalessen-
handlung, Feinbäckerei, Conditorei etc. etc.,
ist billigst zu verkaufen.

Auskunft ertheilt: Carl Binder, Dampf-
rnülilgasse 14, wo auch diese Einrichtungs-
stücke besichtigt werden können. (646) 3-"

Wohnung
in der 8pitalgasse Nr. 7, II. Stook.
elegant, bestellend aus fünf Zimmern sammt
Zugehör, ist mit dein Mai-Termine zu ver-
geben. (483) 6

Anzufragen daselbst rückwärts.

Wohnung
suche ich, bestehend JIUS
vier Zimmern sammt Zu-
gehör, in einem ruhigen
Hanse, pro Mai-Termin«

Anträge direct an Notar
Plantan. (&u 6-3

Sun' Dan
bestellen sich nur die « o l m * ; « » * ' 1 "
Original-Cartons verpackten amerikaiiisl'-'ie

Pflanzenfasern-
Gesunflheits Miefler,

da dieselben nie brechen, don K"'pfl
nicht drücken und eine tadel lose BÜ»*'
bilden. 7M folgpnden Preisen:

Hausmicflcr,
in rJor Weile 4fi-9() rin. fl. i » 4 ^ 9

Stefanie-Foriit?
in der Weite 46-üO cm, fl. 5S»ö** #

Nur eoht bei

C. J. Hamanft
Laibaoh. iß) ^

. =s^^«^<2*Sfi

L M. Ecker
Bau-Spengler

und concess. Wasserleitung-InstallaW
1 Wicncrstrasse, Laibacb, WißDerstrassß'

oinpfirlilt sich zur Uebernahme v o D

Wasserleitungs-Instalationen^
jftd«r Art, als Bade - Einriohta»^1

Wasch - Tisohe, Closets , P 1 * * 0 ^
Küchenausglisse in Gussemail t .
Fayonoe, dann gusseiserne *̂. a|]e<!

sohläuohe und Oainzen, und h»](
l \1

ain Lagf:r zur Ansicht. (o2vJ'i

Bau-iiGalanierie-Speiiiiler-ArlieJ
jeder Art werden zur solideste0 ,̂11-
führung übernommen und all'1- v 0 le-
rnenden Reparaturen aufs sorgfält'8s

sorgt. £tb-
Lager in Haus- und KUohenff® oOj»-

sohaften und in email l ierten **"
gesohirren. 0p

»r-ste Hc!rsl«lhirig von Bedaob°DS, f lit
in Holz-Cement und DaobpaPP
langjähriger Garantie. T)»0'1'

Lager von Holz-Cement, pjef
laok, Daohpappe und Voo»vJu_
b«Hter Qualiliit zu <l(!ii billigsten ' Är» t l*
KoHtenüberHchliig« auf Verlang»11 *

nnd franco. ^ ^ ^

D r u c k u n d « e r l a g v o n J g . v. K l e i n m a y r 4 F«l>. N a m b e r g .


